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Sehr geehrte Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, sehr 

geehrte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrter Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen, 

es gilt ab dem 05.09.2022 ein neuer Musterhygieneplan. 

Zur Sicherheit der Schulgemeinschaft ist der Schulbetrieb auch weiterhin an 

bestimmte Regeln geknüpft. Über unser aktualisiertes Hygienekonzept möchten wir 

hiermit informieren. 

Grundsätzlich gilt weiterhin: 

Die individuellen Sicherheitsbedürfnisse der Kolleg*innen, Schüler*innen sowie aller 

Mitarbeiter*innen an unserer Schule sind zu respektieren und es ist entsprechend 

sensibel darauf zu reagieren. Jeder trägt Verantwortung, jeder leistet seinen Beitrag 

für die Sicherheit an unserer Schule. 

Allgemeines 

 Im Falle einer Befreiung von der Präsenzpflicht sind alle Schüler*inne verpflichtet, 

häusliche Lernangebote unserer Schule wahrzunehmen. 

 Bei ganz leichtem Schnupfen, Husten oder Kopfschmerzen, die nicht auf eine Infektion 

mit dem SARS-CoV-2 hindeuten, kann die Schule weiter besucht werden. Im Zweifel 

immer Kontakt zur Klassenleitungen/Tutor*in aufnehmen.  

 Tritt eines der folgenden Krankheitssymptome auf: über 38 Grad Fieber, trockener 
Husten, erhebliche Bauchschmerzen mit oder ohne Durchfall und Erbrechen, Störung 
des Geruchs- und/oder Geschmacksinns, ist der Schulbesuch zu unterbrechen 
bzw. die Schule nicht zu besuchen. Die Schule sollte erst 48 Stunden nach Abklingen 
der Symptome wieder besucht werden. 

o Der ÖPNV sollte nach Möglichkeit nicht genutzt werden. Falls doch, sollte 
eine FFP2-Maske getragen werden. Diese stellen wir gerne zur Verfügung. 

o Bis zum Verlassen der Schule sollte die Person sich in einen Raum mit 
möglichst wenigen Kontakten zu anderen Personen begeben. 

o Es empfiehlt sich, einen Arzt aufzusuchen. Ordnet dieser einen 
entsprechenden Test an, bleibt die betroffene Person bis zum Erhalt des 
Testergebnisses zu Hause. 

 PCR-positiv getestete Personen der Schulgemeinschaft müssen sich nach Erhalt 
des Testergebnisses in Absonderung begeben. Für Haushaltsangehörige und 
enge Kontaktpersonen besteht keine Pflicht zur Absonderung. Die Absonderung 
endet frühestens nach Ablauf von 5 Tagen, sofern die Person 48 Stunden vor 
Beendigung der Absonderung keine typischen Symptome vorlagen. Spätestens nach 
Ablauf von 10 Tagen endet die Absonderung.  

 Die Schulleitung ist über die Klassenleitungen/Tutor*innen über das Vorliegen 
eines solchen Ergebnisses zu informieren. Diese informiert dann anonymisiert die 
betroffenen Klassen/Kurse bzw. Lehrkräfte. 
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Generelle Hygiene- und Schutzmaßnahmen 

 Das freiwillige Tragen einer Maske ist jederzeit möglich. 

 Regelmäßig und sorgfältig mit Flüssigseife mind. 20 Sek die Hände waschen, 

insbesondere nach einem Toilettengang, vor dem Essen und nach der Pause! 

 Am besten mit den Händen nicht ins Gesicht fassen! 

 Husten und Niesen nur in die Armbeuge! 

 Wer Bus und Bahn nutzt, hat die entsprechenden Hygienevorgaben der 

Verkehrsunternahmen zu beachten. 

Wichtig: Mund-Nasen-Schutz tragen und wann immer möglich 1,5 m Abstand zu den 

anderen Fahrgästen halten. 

 

Verhalten vor und im Gebäude 

- Eine Einhaltung von Abständen, wo immer dies möglich ist, wird empfohlen, gerade 

im Musik- und Sportunterricht.  

 Größere Ansammlungen vor dem Haus oder im Flur sind am besten zu vermeiden. 

 Handläufe an Geländern am besten nicht anfassen. 

 

Verhalten im Klassenraum 

 Türklinken am besten nicht mit Fingern oder Händen berühren. 

 Der Raum ist nach 20-25 min durch vollständig geöffnete Fenster (mindestens 

ein Fenster) und Türen über 3 Minuten zu lüften (Stoßlüften). Nach 45 min. bei 

geöffneter Tür „Querlüften“. Jede Klasse/Jeder Kurs bestimmt für jede Stunde 

einen/eine Zeitnehmer*in, um dies einzuhalten.  

 Ein dauerhaftes Offenstehen der Fenster oder Durchzug ist während der 

Heizperiode aus energetischen Gründen zu vermeiden. 

 

Betreten der Gebäude und Pausenzeiten 

 Den Schüler*innen ist es freigestellt, ob sie die Pause drinnen oder draußen 

verbringen. 

 Die Türen zu den Klassenräumen bleiben in den Pausen geöffnet. 

 Den Anweisungen der Pausenaufsichten ist Folge zu leisten. 

Bleiben Sie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Carsten Hebenthal, Schulleiter 

 


